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Herren Kreisklasse A Staffel 2

SG-Wiesenbach/Bammental : TV Brühl II 
Dienstag, 05.04.2022, 20:00 Uhr

SG-Wiesenbach/Bammental und TV Brühl II teilen sich die 
Punkte

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Kreisklasse A Staffel 2 entführten
die Gäste des TV Brühl II in ihrem 11. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel bei SG-
Wiesenbach/Bammental. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, triumphierte das Schlussdoppel
Chaudhuri / Alandt. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die
Spieler von SG-Wiesenbach/Bammental um die Nummer 1 Holger Karl nun 19 Pluspunkte in der
Tabelle.

Der Verlauf im Einzelnen: Recht kurzen Prozess machten Karl / Wirz beim 11:3, 11:5, 11:8 mit Ebert
/ Krämer. Keuchel / Höfer verloren im Anschluss ihre Partie gegen Chaudhuri / Alandt unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Mit 3:1 hatten Höpfer / Keppler im Doppel gegen Hensel / Zanner die
Nase vorn. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied
endeten, auf des Messers Schneide. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Eher wenig Gegenwehr bekam Holger Karl beim 3:0 von Dennis Ebert. Den Sieg von Bula
Chaudhuri konnte Finn Keuchel im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch.
Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte Andreas Höpfer beim 3:2 gegen Achim Alandt, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Zwei Sätze lang fand Magnus Höfer gegen Werner
Hensel das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2
gewann. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Stephan Wirz gewann gegen Martin Zanner mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Wirz zu Ende ging. Auf Messers Schneide stand
die Partie zwischen Frank Keppler und Manfred Krämer, ehe sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim Stand von 5:4
gingen die Spitzenspieler SG-Wiesenbach/Bammental und TV Brühl II in die Box. Das folgende
Einzel zwischen Holger Karl und Bula Chaudhuri endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Chaudhuri mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Einen eher schnellen Punkt für sein
Team holte anschließend Finn Keuchel bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Dennis Ebert. Andreas
Höpfer gegen Werner Hensel hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber.
Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 6:6. Einen Sieg fuhr hingegen Magnus Höfer bei seinem 3:1 gegen Achim Alandt
ein. Zwar brachte Manfred Krämer Stephan Wirz phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Stephan Wirz mit 3:1 durch. 6:11, 8:11, 11:9, 11:7, 9:11 hieß es dagegen am Ende, als Frank
Keppler und Martin Zanner sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Zanner mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
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Schlussdoppel ging es dann um alles. Nicht ganz mithalten konnten Karl / Wirz, beim 9:11, 11:3, 7:
11, 9:11 gegen Chaudhuri / Alandt, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Damit fand der
Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft SG-Wiesenbach/Bammental tritt dabei geben den TTC Hockenheim V
an, während es der TV Brühl II mit der TSG Eintracht Plankstadt V zu tun bekommt.

 Statistik:
 SG-Wiesenbach/Bammental

Doppel: Karl / Wirz 1:1, Keuchel / Höfer 0:1, Höpfer / Keppler 1:0 
Einzel: H. Karl 1:1, F. Keuchel 1:1, A. Höpfer 1:1, M. Höfer 1:1, S. Wirz 2:0, F. Keppler 0:2 

 TV Brühl II
Doppel: Chaudhuri / Alandt 2:0, Ebert / Krämer 0:1, Hensel / Zanner 0:1 
Einzel: B. Chaudhuri 2:0, D. Ebert 0:2, W. Hensel 2:0, A. Alandt 0:2, M. Krämer 1:1, M. Zanner 1:1


